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Unterzeichnerstaaten oder beigetretenen Staaten unverzüglich i 
in Kenntnis.

(2) Die Kündigung wird erst ein Jahr nach dem Tage des 
Eingangs der Mitteilung beim Generaldirektor der FAO wirk­
sam.

GESCHEHEN zu Rom, Italien, am sechsten Dezember neun­
zehnhunderteinundfünfzig, in einer Urschrift in englischer, 
französischer und spanischer Sprache, wobei jede Fassung in 
gleicher Weise maßgebend ist. Die Originale werden in den

Archiven der Organisation für Ernährung und Landwirtschaft 
der Vereinten Nationen hinterlegt. Der Generaldirektor der 
Organisation für Ernährung und Landwirtschaft der Vereinten 
Nationen übermittelt jedem Staat, der diese Konvention 
unterzeichnet hat oder ihr beigetreten ist, eine beglaubigte 
Ausfertigung.

ZU URKUND DESSEN haben die ordnungsmäßig dazu be­
vollmächtigten Unterzeichneten diese Konvention für ihre 
Regierungen an den jeweils neben ihrer Unterschrift ver­
merkten Tagen unterschrieben.

Anlage
Pflanzengesundheitszeugnis

(Muster)

Pflanzenschutzdienst
von (Land) ....................................................... ................................

Nr.......................................
Es wird hiermit bescheinigt,
daß die unten beschriebenen Pflanzen, Pflanzenteile oder 
pflanzlichen Erzeugnisse, insgesamt oder durch Entnahme 
charakteristischer Durchschnittsproben,
am (Datum)....................... ............................................................
durch (Name) ........................................... ..................................
einen bevollmächtigten Beamten des ............... ........................
Pflanzenschutzdienstes gründlich untersucht und nach seiner 
besten Kenntnis praktisch frei von gefährlichen Krankheiten 
und Schädlingen befunden wurden und daß angenommen , 
wird, daß die Sendung den bestehenden Pflanzenschutzvor- 
schriften des Einfuhrlandes, wie in der nachstehenden zusätz­
lichen Erklärung oder anderweit angegeben, genügt.

Begasung oder Desinfektionsbehandlung (wenn vom Einfuhr­
land gefordert)
Datum: ........................................................*........... ... .....................
Behandlung: ...................................... ..........................................
Dauer der Behandlung: .....................................................................
Chemikalien und Konzentration: ._................................ ..................

Zusätzliche Erklärung:

................................  19

(Unterschrift)

(Dienststellung)
(Dienstsiegel)

Beschreibung der Sendung

Name, Vorname und Adresse des Absenders:.......................
Name, Vorname und Adresse des Empfängers:................... .
Zahl und Beschreibung der Stücke: .... .................................
Unterscheidungsmerkmale: ............................................
Ursprung (auf Verlangen des Einfuhrlandes):......................
Transportmittel: ........... ...............................................
Grenzübertrittsort: ....... ......... .................................
Menge und Name des Erzeugnisses: ....................................
Botanischer Name (auf Verlangen des Einfuhrlandes):


